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Wintersport  

"Ist wahrscheinlich dumm": 18-jährige 

Dopingsünderin aus Russland plant 

Comeback 

 

Die russische Eiskunstläuferin Kamila Walijewa hat ihr Comeback nach dem Ablauf der vierjährigen 

Dopingsperre angekündigt. 

 

Das gab die 18-Jährige am Freitag bekannt. Walijewa war vor den Olympischen 

Winterspielen 2022 in Peking, bei denen sie zunächst Gold mit der Mannschaft gewann, 

positiv auf das Herzmedikament Trimetazidin getestet worden. Im Januar wurde sie 

rückwirkend gesperrt. 

"Natürlich denke ich über eine Rückkehr in den Sport nach, aber das ist nicht das Ende", sagte 

Walijewa gegenüber Journalisten, wie die staatliche Nachrichtenagentur RIA Novosti 

berichtete: "Eine Sportkarriere in einem so jungen Alter aufzugeben, ist wahrscheinlich 

dumm. Ich werde alles daran setzen, um den Zuschauern, mir selbst, meinen Trainern und 

natürlich all meinen Fans wieder Freude zu bereiten." 

An internationalen Wettkämpfen teilnehmen darf Walijewa erst Ende 2025 wieder. Der Beginn ihrer 

Sperre wurde rückwirkend auf den 25. Dezember 2021 datiert. Alle Ergebnisse nach diesem Datum 

wurden gelöscht. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Anmerkung:  

Ja wie so oft, Doping. Wie dumm muss man denn sein, alle Plätze 

wurden anuliert, was hat man davon  n i c h t s. 

Ein Markel bleibt Lebenslang hängen, oder. „Das ist ja die die mit 

Doping in Verbindung kam etc.“ 

Es lohnt sich nicht, dies sollte eigentlich seit Jahrzehnten 

rumgesprochen haben, oder ? 
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